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Häufig gestellte Fragen 
Fragen zum christlichen Glauben, die immer wieder

gestellt werden. Die Bibel gibt Antworten aus erster Hand

Wer hat dich geschaffen?
Gott hat mich geschaffen (1. Mo. 1:27, Hi. 33:4).

Was hat Gott noch alles geschaffen?
Gott hat alle Dinge geschaffen (1. Mo. 1:1-31, 5. Mo. 10:14, Heh. 9:6, Joh. 1:3).

Warum hat Gott dich und alle anderen Dinge geschaffen?
Gott hat mich und alle anderen Dinge zu Seiner Ehre geschaffen (1. Chr. 16:28, Rö. 
11:36, 1. Kor. 6:20, 10:31).

Wer hat Gott geschaffen?
Niemand schuf Gott (Ps. 90:2).

Hatte Gott jemals einen Anfang?
Nein, Gott war immer (Ps. 90:2, 93:2, Offb. 4:8).

Wird Gott jemals sterben?
Nein. Gott lebt ewig (Ps. 90:2, Jes. 57:15). In 2. Mose 3:14 offenbart sich Gott unter 
dem Namen "Ich bin". Für Gott ist zu jedem Zeitpunkt Gegenwart. 

Wie kannst du Gott verherrlichen?
Ich kann Gott verherrlichen, indem ich Ihn liebe und tue, was Er befiehlt (Micha 6:8, 
Joh. 15:8, 1. Joh. 5:3).

Warum solltest du Gott verherrlichen?
Ich soll Gott verherrlichen, weil Er mich geschaffen hat und sich um mich sorgt (Ps. 
117:1,2, 146:5-10).

Gibt es mehr Götter als den Einen?
Nein, es gibt nur den Einen (Jes. 45:6, 18, 21-22, 1. Tim. 2:5).

In wievielen Personen existiert dieser eine Gott?
Gott existiert in 3 Personen (Mt. 3:16,17, 28:19, 2. Kor. 13:13).

Wer sind die 3 Personen Gottes?
Die 3 Personen sind Gott der Vater, der Sohn und der Heilige Geist (Mt. 28:19).
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Wer ist Gott?
Gott ist ein Geist und hat keinen menschlichen Leib (Joh. 4:24).

Wie ist Gott?
Gott ist unendlich, ewig und unveränderlich (Ps. 139:7-10, 90:2, Mal. 3:6).

Wo ist Gott?
Gott ist überall (Ps. 139:7-12, Spr. 15:3).

Kannst du Gott sehen?
Nein, ich kann Ihn nicht sehen, aber Er sieht mich immer (Jer. 23:23,24, Joh. 1:18).

Weiß Gott alles?
Ja, nichts bleibt vor Ihm verborgen (Hiob 34:21, Hes. 11:1).

Kann Gott alles tun?
Ja, Gott kann Seinen ganzen heiligen Willen tun (Mt. 19:26).

Wo lernst du, Gott zu lieben und zu gehorchen?
Ich lerne, Gott zu lieben und zu gehorchen aus der Bibel allein (5. Mo. 30:11-16, Jos. 
1:8)

Wer hat die Bibel geschrieben?
Heilige Männer, die vom Heiligen Geist gelehrt wurden, schrieben die Bibel (2. Pe. 
1:21).

Wer waren unsere ersten Eltern?
Adam und Eva waren unsere ersten Eltern (1. Mo. 2:7, 18-22, 3:20).

Woraus wurden unsere ersten Eltern gemacht?
Gott machte den Leib Adams aus dem Staub der Erde und bildete Eva aus dem Leib 
Adams. 1. Mo. 2:7, 21,22.

Was gab Gott Adam und Eva außer einem Leib?
Gott gab ihnen Seelen, die niemals sterben. 1. Mo. 2:7.

Hast du einen Leib und eine Seele?
Ja, der Mensch besteht aus Leib, Seele und Geist. Er ist also auch dreieinig. Pred. 
12:7, Mk. 8:36, 1. Thess. 5:23.

Wie weißt du, daß du eine Seele hast?
Gott sagt es mir so in 1. Mo. 2:7: Da bildete Gott der HERR den Menschen, Staub von 
der Erde, und blies den Odem des Lebens in seine Nase, und so wurde der Mensch 
eine lebendige Seele.

In was für einen Zustand schuf Gott Adam und Eva?
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Gott machte sie heilig und glückselig. 1. Mo. 1:27-31.

Was ist ein Bund?
Ein Bund ist eine Übereinkunft zwischen zwei oder mehreren Personen. 1. Mo. 9:11-
17, Psalm 105:8-11.

Was war Adams Pflicht gamäß des Bundes, um im Garten Eden zu 
bleiben?
Er hatte Gott vollkommen zu gehorchen. 1. Mo. 2:15-17.

Gehorchte Adam Gott?
Nein. Adam wählte, Gott zu mißachten. 1. Mo. 3:6.

Wirkte sich Adams Sünde nur auf ihn allein aus?
Nein. Adams Sünde bewirkte, daß alle Menschen die Gemeinschaft mit Gott verloren 
haben, sündhaft in ihrem Wesen sind und unter Gottes Zorn stehen. Rö. 5:14, 6:23, 
Eph. 2:3.

Wie bestrafte Gott Adams Ungehorsam?
Adams Strafe war Tod und Trennung von Gott. 1. Mo. 3:17-24, Rö. 5:12.

Was ist Sünde?
Sünde ist die Übertretung des Gesetzes Gottes. 1. Joh. 3:4.

Was ist mit Übertretung gemeint?
Übertretung bedeutet Unterlassung des Gehorsams Gottes und zu tun, was Gott 
verboten hat.1. Chronik 10:13, Psalm 25:7,8. Mt. 15:3-6.

Wer ist Satan?
Satan ist ein böser Geist, und Er ist der Feind Gottes und aller Christen. Mt. 13:39. 
Joh. 8:44. 1. Pe. 5:8.

War Satan jemals gut?
Ja. Satan war einst ein schützender Cherub. Er war mehr als nur ein Engel. Hesekiel 
28:11-19. Jes. 14:12-15.

Was war Satans Name als er noch Gottes Cherub war?
Satans Name war Luzifer. Jesaja 14:12.

Warum ist Luzifer heute nicht mehr eines von Gottes Engelwesen?
Luzifer wurde eifersüchtig über Gott und wollte so mächtig sein wie Gott. Darum 
warf Gott ihn aus dem Himmel. Jes. 14:12-15. Offb. 12:7-9.

Wie wird Luzifer heute genannt?
Luzifer wird Satan oder Teufel genannt. Lk. 10:18. 1. Joh. 3:8. Offb 12:9.

Wer ist stärker - Gott oder Satan?
Gott ist stärker. 1. Joh. 3:8, 4:4.
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Will Satan, daß Gottes Wille getan wird?
Nein. Satan willl, daß die Menschen das Gegenteil von dem tun, was Gott will. 1. Chr. 
21:1, Joh. 8:44, Eph. 6:11,12,16.

Was genau war die Sünde unserer ersten Eltern?
Adam und Eva mißachteten Gott und aßen von der Frucht, von der Gott ihnen sagte, 
nicht zu essen. 1. Mo. 2:17, 3:6.

Wer verführte Adam und Eva zur Sünde?
Satan verführte Eva und sie gab Adam von der Frucht. 1. Mo. 3:1-6.

Was geschah mit unseren ersten Eltern als sie sündigten?
Statt heilig und glücklich würden sie sündhaft und elend. 1. Mo. 3:8-24.

Welche Folgen hatte Adams Sünde für die Menschheit?
Aufgrund Adams Sünde verlor die Menschheit die Gemeinschaft mit Gott, empfing 
eine sündhafte Natur und begann, Böses zu tun. Rö. 5:12.

Wie wird das sündhafte Wesen genannt, daß wir von Adam ererben?
Unsere verderbte Natur wird Erbsünde genannt.Ps. 51:7. Rö. 5:12.

Was verdient jede Sünde?
Jede Sünde verdient den Zorn und Fluch Gottes. 1. Mo. 2:17. Ps. 89:31-33. Gal. 3:10.

Wer kann uns erlösen?
Der einzige Retter der Menschen ist der Herr Jesus Christus, der der ewige Sohn 
Gottes ist, Mensch wurde, und somit Gott und Mensch in einer Person ist. Joh. 14:6. 
Apg. 4:12.

Was fordert Gott von dem Menschen, damit er in den Himmel gelangen 
kann?
Niemand kann in den Himmel gelangen, es sei denn, sein Herz wird gewandelt. Joh. 
3:3,16, 5:24, 14:6, Apg. 4:12.

Wie wird dieser Herzenswandel bezeichnet?
Dieser Herzenswandel wird als Wiedergeburt bezeichnet. Hes. 36:26,27. Tit. 3:5,6.

Wer kann das Herz eines Sünders wandeln?
Der Heilige Geist wandelt das Herz eines Sünders. Tit. 3:5.

Wie wird dein Herz gewandelt?
Mein Herz wird durch den Heiligen Geist gewandelt aufgrund der Gnade Gottes, die 
im Erlösungswerk Christi erwiesen wurde.Tit. 3:4-7.

Was ist die Taufe mit dem Heiligen Geist?
Wenn der Heilige Geist beim Zeitpunkt unserer Errettung in uns Wohnung 
aufnimmt, werden wir in den Leib Christi, die Gemeinde getauft. Der Leib Christi ist 
die geistl. Einheit aller aus dem Geist geborenen Gläubigen. 1. Kor. 12:13. Mt. 3:11. 
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Rö 8:9, 1. Kor. 3:16.

Was meint die Bibel mit Vorherbestimmung?
Gott hat vorherbestimmt, daß diejenigen, die gerettet werden, ihr Heil nicht verlieren 
können, sondern bewahrt werden bis auf den Tag Jesu Christi, an dem die Geretten 
zur Sohnschaft gelangen, d. h., die Erlösung des Leibes. Rö. 8:23,28,30, Eph. 1:5,11, 
Phil. 1:6, 1. Pe. 1:3-5.

Was ist Gnade?
Gnade ist Gottes Freundlichkeit zu uns, die wir doch Strafe verdienen. 5. Mo. 7:6-9, 
Rö. 3:22-24, 5:1-8, 19-21, Eph. 2:8,9.

Was ist das Erlösungswerk Christi?
Das Erlösungswerk Christi bestand im vollkommenen Einhalten des Gesetzes Gottes 
und im Erleiden der Strafe für unsere Sünden. 2. Kor. 5:21. Phil. 3:10. Heb. 5:8,9, 
9:11-14, 10:11-22.

Kann jemand durch seine eigenen Werke gerettet werden?
Niemand kann durch seine eigenen Werke gerettet werden. Gal. 2:16, Eph. 2:8-9, Tit. 
3:4-7.

Hat Christus jemals gesündigt?
Nein. Christus war heilig, sündlos und unbefleckt. Jes. 53:9, 2. Kor. 5:21, Heb. 4:15, 
7:26, 1. Pe. 2:21-23.

Wie konnte der Sohn Gottes leiden?
Christus, der Sohn Gottes, wurde Mensch, damit Er in unserer Natur gehorchen und 
leiden konnte. Rö. 5:1-21. Phil. 2:7,8, 3:10. Heb. 2:9, 5:8,9.

Was ist mit Sühnung gemeint?
Sühnung bezeichnet, daß Christus mit seinem Leiden und Tod an der Stelle von 
Sündern der göttlichen Gerechtigkeit Genugtuung gegeben hat.

Was gewinnen wir durch das Erlösungswerk Christi?
Gott gibt neues Leben, rechtfertigt und heiligt diejenigen, die an Christus glauben. 1. 
Kor. 6:11. Gal. 2:16. Tit. 3:5-7. Heb. 2:9-11.

Was ist Rechtfertigung?
Rechtfertigung bezeichnet Gottes Vergebung, und daß er mich behandelt, als wenn 
ich nie gesündigt hätte. Rö. 3:24,25, 8:1. 2. Kor. 5:19,21.

Wie werde ich gerechtfertigt?
Ich bin gerechtfertigt durch Glauben an das Erlösungswerk Christi aufgrund Seiner 
Gerechtigkeit, die uns angerechnet wird.. Apg. 13:34. Gal. 2:16. Rö. 3:25-28.

Was ist Heiligung?
In der Heiligung macht uns Gott im Herzen und im Verhalten heilig. 1. Kor. 6:11, 19-
20; Eph. 1:3-4, 4:22-24; 1. Thess. 5:23; 2. Tim. 2:19-21; Heb. 12:14.
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Was sind die zwei Stücke der Heiligung?
Die zwei Stücke der Heiligung sind, daß wir der Sünde absterben und der 
Gerechtigkeit leben. Galater 2:20. Kolosser 3:5. Römer 8:13.

Für wen war Christus gehorsam und zum Leiden bereit?
Christus litt und war gehorsam für Sünder. Römer 5:8. Philipper 2:8.

Was für einen Tod erllitt Christus?
Christus erlitt den schmerzvollen und erniedrigenden Tod am Kreuz. Lk. 23:33-38; 
Gal. 3:13; Phil. 2:8.

Was bedeutet es zu bereuen?
Bereuen ist ein Herzens- und Sinneswandel, d. h., man haßt seine Sünde und sagt ihr 
ab, weil sie Gott mißfällt. 2. Chronik 7:14. 2. Kor. 7:9.

Was ist Glaube an Christus?
Glaube an Christus heißt, Ihm allein zur Errettung zu vertrauen. Rö. 3:22-25; Gal. 
2:16; Phil. 3:9, Heb. 12:2.

Kannst du aus eigener Kraft bereuen und an Christus glauben?
Nein. Ich kann nicht aus eigener Kraft bereuen und an Christus glauben, sondern ich 
benötige die Hilfe von Gottes Heiligem Geist. Joh. 3:5,6; Joh. 16:7-11; 1. Kor. 2:9-12. 
Tit. 3:5.

Wir wurden Menschen gerettet vor dem Kommen Christi?
Diese Menschen wurden gerettet, indem sie an das zukünftige Kommen des Heilands 
glaubten. Heb. 11:13.

Wir zeigten die Menschen ihren Glauben vor dem Kommen Christi?
Die Menschen zeigten ihren Glauben, indem sie Opfer auf dem Altar Gottes 
darbrachten. Heb. 11:4.

Was repräsentierten die dargebrachten Opfer?
Die Opfer repräsentierten Christus, das Lamm Gottes, das für Sünder starb. Joh. 
1:29,36; Heb. 9:11-14.

Wieviele Ämter hat Christus?
Christus hat 3 Ämter: Prophet (Apg. 3:22, Lk. 4:18) , Priester (Heb. 4:14,15; Heb. 
5:5,6) und König (Offb. 19:16, Jes. 9:5,6).

Inwiefern ist Christus ein Prophet?
Christus lehrt uns den Willen Gottes. Apg. 3:22,23. 5. Mose 18:15-19.

Inwiefern ist Christus ein Priester?
Christus starb für unsere Sünden und tritt für uns ein vor Gott. Rö. 3:26, Heb. 7:25-
27; Heb. 9:14,28.

Inwiefern ist Christus ein König?
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Christus herrscht über uns, verteidigt uns und wird sein Reich auf Erden gründen. 
Ps. 27:1-5, Jes. 33:22, 1. Kor. 15:25.

Was ist eine Ordnung?
Eine Ordnung ist eine Art und Weise, an Christi Tod und Auferstehung zu gedenken. 
Rö. 6:3-10, 1. Kor. 11:23-26.

Welche Ordnungen gibt es?
Es gibt zwei Ordnungen: die Taufe und das Herrenmahl. Beide wurden durch den 
Herrn Jesus angeordnet. Mt. 26:26-28, 28:19.

Warum hat Christus diese Ordnungen bestimmt?
Christus bestimmte diese Ordnungen, um seine Jünger von der Welt zu 
unterscheiden, und um sie zu trösten und zu stärken. Apg. 2:38-41, Rö. 6:4.

Wofür steht die Taufe?
Die Taufe ist ein äußeres Zeichen unserer inneren Einheit mit Christus. Das 
Untertauchen im Wasser symbolisiert, daß wir der Sünde abgestorben sind und nun 
in einem neuen Leben für Christus leben und uns entschlossen haben, Ihm 
nachzufolgen. Rö. 6:3-11, Gal. 3:27.

In wessen Namen werden wir getauft?
Wir werden getauft auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Mt. 28:19.

Was ist das Herrenmahl?
Das Herrenmahl ist ein Gedächtnis an Christi Tod für uns am Kreuz und ein 
Vorausschauen an Seine Wiederkunft. Mt. 26:26-28, Mk. 14:22-25, Lk. 22:17-20, 1. 
Kor. 11:23-26.

Wer darf am Herrenmahl teilnehmen?
Alle, die auf Christus als ihren Heiland vertrauen und für Ihn leben, mögen am 
Herrenmahl teilnehmen. 1. Kor. 11:28,29.

Welche Elemente werden für das Herrenmahl benötigt?
Die Elemente, die für das Herrenmahl benötigt werden, sind Brot und die Frucht des 
Weinstocks. Mt. 26:26-28, Mk. 14:22-25.

Was symbolisiert das Brot und die Frucht des Weinstocks?
Das Brot symbolisiert den Leib Christi, der für uns gekreuzigt wurde, und der Kelch 
symbolisiert das Blut, das für uns vergossen wurde. Mt. 26:26-28, Mk. 14:22-25, Lk. 
22:17-20.

Blieb Christus nach Seinem Kreuzestod im Grab?
Nein. Christus stand am dritten Tag nach Seinem Tod leiblich vom Grab auf. Mt. 
16:21, 28:1-6, Rö. 6:4, 1. Kor. 15:3,4.

Wo befindet sich Christus jetzt?
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Er sitzt im Himmel zur Rechten Gottes und bittet für uns. Apg. 1:9, Eph. 1:19-21, 
Heb. 4:14-16, 7:25.

Wird Christus wiederkehren?
Ja. Christus hat versprochen, daß Er wiederkehrt, um uns zu sich zu holen. Joh. 14:1-
3, Apg. 1:11.

Wann wird Christus wiederkommen?
Niemand weiß, wann Christus wiederkommen wird, aber Sein Kommen ist nahe 
bevorstehend. Mt. 24:42,50, Offb. 22:20. 

Was geschieht bei der Wiederkunft Christi?
Die Wiederkunft Christi vollzieht sich in zwei Ereignissen: Die Entrückung der 
Gemeinde Jesu und der herrlichen Erscheinung Christi. 1. Korinther 15:51,52, Offb. 
19:11-16.

Was passiert bei der Entrückung?
Bei der Entrückung wird Christus alle Christen, die bereits gestorben sind, von den 
Toten auferwecken und alle noch lebenden Christen verwandeln und ihnen einen 
unverweslichen Leib geben. 1. Kor. 15:51,52, 1. Thess. 4:13-18.

Was passiert bei der herrlichen Erscheinung Christi?
Christus kehrt wieder zur Erde, entfernt alles Böse und errichtet Sein Königreich. 2. 
Thess. 1:7-10, Offb. 19:11-16, Offb. 20.
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